Lichtfunken (13)

„Alles ist in Euch“.

Wie oft habe Ich Euch., Meine geliebten Kinder, auch durch Meine Heiligen zu allen Zeiten, darauf hingewiesen?

Die Realität ist nicht das, was Ihr durch Eure noch nur fünf Sinne wahrnehmen könnt. Das  alles ist die Seelenspiegelung jedes einzelnen, gebildet durch alle Zeiten nach Euren gemachten Erfahrungen: entweder durch das Leben nach Meinem Willen oder durch das Leben und damit Erfahren mit Eurem freien Willen.

Dankbar sei jeder Mensch dafür, dass er in dieser grossen Gnadenzeit inkarnieren durfte.

Hört auf Meine Worte, seid folgsame Kinder und lasst Euch von Euren Engeln und von Mir SELBST, der ICH Euer LEBEN BIN, führen.

Besinnt Euch auf die wahren Werte Eures Daseins, alles andere, Euch Vorgegaukelte, ist nicht wahr. Denn einzig: „ICH  BIN DIE WAHRHEIT!“

Nutzt bitte das LICHT MEINES GEISTES, das immer stärker wird, um durch Denken, Reden und Handeln in Meiner LIEBE Euch selbst zu verwandeln in die Lichtwesen, die Ihr alle in Wirklichkeit seid ...

„Das Zähneknirschen“ wird laut werden bei Meinen Kindern, „die ihre Lampen nicht mit Öl (der gelebten LIEBE) gefüllt haben“.

ICH BIN der LICHTFUNKE in Euren Seelen und Herzen. Lasst Ihn nicht nur glimmen oder gar zum Erlöschen kommen. „Füllt eure Lampen mit dem Öl“ der LIEBE Meines HEILIGEN GEISTES, damit Ihr den Weg zu Meinem Liebesmahl, zu Meinem Festmahl findet, zu dem Ich alle Meine Kinder einlade.

Bitte, benutzt diesmal Euren Euch überlassenen freien Willen, um das Himmelreich in Euch SELBST und somit unser gemeinsames Festmahl mitzuerleben.

Ihr alle seid Meine Königskinder, und Ich habe unzählige Meiner Diener zu Euch abgeordnet, wenn Ihr Eure Göttlichkeit jetzt wiedererkennen wollt.

Nehmt die Hilfen an, die Euch angeboten werden, damit Ihr erleuchtet und in Eure Aufgaben hereingeführt werdet. Lasst Euch dienen und helfen, damit Ihr aus der Polarität in die LICHTEINHEIT geführt werden könnt. Euer guter Wille allein ist ausschlaggebend.

Kommt und schaut und hört, „was Ich Meinen Kindern, die Mich lieben, bereitet habe“!

